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Man mag es kaum glauben: 
Wenn es am Dienstag, den 
4. August, losgeht, startet der 
schillernde Paradiesvogel aus 
dem Hause Showmaker bereits 
in sein drittes Jahreszehnt. An 
Faszination, Momenten zum 
Träumen und zum Partymachen 
hat das Open-Air-Festival mitten 
in Bensheim bis heute nichts 
eingebüßt. Frisch wie am ers-
ten Tag startet der Vogel seinen 
kulturellen und abwechslungs-
reichen Höhenflug und landet 
erst wieder, wenn am Sonn-
tag, den 9. August, der letzte 
Ton auf der Bühne am Fuß der 
schrägen Wiese verklungen ist. 
Dazwischen liegen viele Stunden 
bunter Unterhaltung für Besu-
cherinnen und Besucher aller 
Altersklassen.

Das Festival verbindet alles, 
was die Events von Showma-
ker ausmacht: Live-Musik für 
jeden Geschmack, interaktiven 
Familienspaß und sommerliche 
Picknick-Atmosphäre zu einem 
stimmigen Dreiklang. Und noch 
etwas ist besonders: Die Nach-
haltigkeit steht Jahr für Jahr 
stärker im Fokus. Durch den Ein-
satz erneuerbarer Energien – wie 
solarbetriebenen Leuchten für die 
abendliche Illumination – wird 
das Festival Schritt für Schritt 
klimaneutraler.

Der Eintritt bleibt für alle frei! 
Zur Refinanzierung dient der ein-
malige Kauf des bewährten Kul-
turbechers zum Preis von 5 Euro, 
der bei jedem weiteren Getränke-
kauf einfach ausgetauscht wird. 
Foodtrucks aus der Region sorgen 
für Vielfalt, ergänzt durch hoch-
klassige Bergsträßer Weine und 
ein erweitertes Getränkeangebot. 
Picknickdecken können wie ge-
wohnt direkt vor Ort ausgeliehen 

werden. Jeden Abend verwandelt 
sich der Stadtpark zudem in ein 
zauberhaftes Lichtermeer.

Jeder Tag im Stadtpark hat 
seinen eigenen Charakter und 
bietet einen abwechslungsrei-
chen Mix aus Klassikern, New-
comern, Kinderprogramm und 
Mitmachaktionen. Flankiert wird 
das Festival von einem bunten 
Rahmenprogramm rund um das 
„Rotzfreche Spielmobil“, den 
Gleichgewichtsparcours und die 
Infostände der Partner.

Der Eröffnungstag (4. August) 
startet um 17:30 Uhr mit Jo-
hannes Wemmer, der Songs der 
60er-Jahre präsentiert. Danach 
übernimmt um 18:45 Uhr das 
Hoffmann-Projekt. Die Band der 
Behindertenhilfe Bergstraße ist 
genau der richtige Aufwärmer für 
„Game of Jones“, die ab 20:30 
Uhr den ersten musikalischen 
Höhepunkt mit Hits aus mehreren 
Jahrzehnten setzen.

Der Mittwoch (5. August) steht 
ganz im Zeichen zauberhafter 
Momente und grooviger Beats: 
Ab 17:30 Uhr verzaubern magi-
sche Seifenblasen den Park. Um 
19:15 Uhr servieren Dirk Bartels 
& Friends ihren stimmungsvollen 
Sound aus Country, Pop und Folk, 
ehe ab 20:45 Uhr der Benshei-
mer Formation „What is tight?“ 
die Bühne gehört. Die Musiker 
um Frontfrau Franziska Soster 
interpretieren bekannte Songs 
der 80er-Jahre bis heute in ihrem 
ganz eigenen Stil – ein spannen-
der Mix aus jazzigen Harmonien 
und funkigen Rhythmen erwartet 
die Zuschauer. Da kann man gar 
nicht anders, als mitzusingen und 
zu tanzen.

Kleinkunst und mitreißender 
Rock stehen am Donnerstag (6. 
August) im Mittelpunkt des bun-

ten Treibens auf der schrägen 
Wiese. Die kleinen Vogelfreunde 
dürfen sich ab 16:30 Uhr auf 
Lacher mit Clown Otsch freuen. 
Musikalisch geht es am Abend 
weiter: Um 19:15 Uhr gehört der 

Sinne des Wortes startet der 
Freitag (7. August), der schließ-
lich auf ein High-Energy-Finale 
hinausläuft: Um 16:15 Uhr geht 
es los mit dem Kinderprogramm 
von „Kinderkram“. Das Abend-

Vorfreude ist angesagt
 Der „Vogel der Nacht“ macht sich bereit für stimmungsvolle und unvergessliche Festival-Momente im Bensheimer Stadtpark

Heidelberger Singer-Songwriterin 
Monia die Bühne, gefolgt von der 
mitreißenden Live-Performance 
von Martha’s Madmen ab 21 
Uhr. Die Band lädt zur ultimativen 
80er-Tanzfete ein.

Wenn das mal nicht vielver-
sprechend klingt.

Mit Kinderkram im wahrsten 

programm läuten „Freiwillig 30“ 
(17:45 Uhr) und die „Marokko 
Blues Band“ (19:15 Uhr) ein. 
Für ein explosives Finale sorgt ab 
21 Uhr die legendäre King Kame-
hameha Club Band, ein immer 
wieder gern gesehener Gast aus 
Frankfurt auf den Showmaker-
Festivals. Die Partyband ist En-

tertainment pur und weiß mit 
ihrer Spielfreude die Massen zu 
begeistern. Stillsitzen ist da keine 
Option.

Am Samstag (8. August) steht 
ein großartiger Familien- und Mu-

sikmarathon an: Er startet bereits 
ab mittags mit „Kinderkram“ (12 
Uhr) und Rudi Rückert (13 Uhr), 
der kleine wie große Besucher 
mit seiner umwerfenden Show 
voller Jonglage, Illusion, Artistik 
und Musik verzaubern wird. Die 
Kindertanz-Mitmach-Aktion der 
Tanzschule Albrecht (15 Uhr) 
bringt Bewegung in den Park. 
Musikalisch geht es Schlag auf 
Schlag weiter mit Björn Hartmann 
(15:45 Uhr), Klaviergeflüster 
(16:30 Uhr) sowie den Nach-
wuchsbands High Fly (17:45 
Uhr) und Bluefire (19:15 Uhr). 
Den krönenden Abschluss der 
Samstagnacht bilden ab 21 Uhr 
die erfahrenen Live-Experten von 
Sam’s Living Room mit einem 
musikalischen Spaziergang durch 
Hits aus vielen Jahrzehnten, die 
auf ganz einzigartige Sam’s-Art 
interpretiert werden.

Das Programm am Sonntag 

(9. August) verspricht einen 
stimmungsvollen Abschluss. Der 
letzte Festivaltag beginnt um 
11:30 Uhr mit dem traditionel-
len ökumenischen Gottesdienst. 
Danach gehört die schräge Wiese 
wieder den Kindern: Kinderlie-
dermacher Wolfgang Hering (13 
Uhr) und Artist Sune Pedersen 
(15:15 Uhr) garantieren beste 
Unterhaltung. Musikalisch leiten 
Singer-Songwriter Tobi Vorwerk 
(16:15 Uhr), „2B“ (17:45 Uhr) 
und „Dynarchy“ (19:15 Uhr) mit 
elektronischen und handgemach-
ten Klängen den Abend ein. Ab 
20:45 Uhr klingt der VODENA 
schließlich mit DNS Unplugged 
aus, während die Feuertänzer 
von artArtistica zeitgleich für eine 
magische Atmosphäre rund um 
die schräge Wiese sorgen.

Auch der Förderverein „Vogel 
der Nacht“ ist täglich vor Ort, 

informiert und zeigt Möglichkei-
ten auf, wie das Festival auch in 
Zukunft nachhaltig unterstützt 
werden kann.

Das vollständige Tagespro-
gramm mit allen Details ist auf 
den Websites showmaker-events.
de undvodena.de sowie über die 
Showmaker-App abrufbar.

7 Lautlos über die Bergstraße schweben, selbst ins Cockpit steigen oder einen Blick hinter die 

Kulissen des Flugsports werfen – am 22. und 23. August wird das in Bensheim möglich.
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* Sämtliche Informationen zum Umfang der Herstellergarantie finden Sie unter: www.hyundai.de/garantien. 
1) Ein unverbindliches Leasingbeispiel der HYUNDAI Leasing. Hyundai Leasing ist ein Service der Allane SE, Dr.-Carl-von-Linde-Straße 2, 82049 Pullach im Isartal.
Verbraucher haben ein gesetzliches Widerrufsrecht. Nach den Leasingbedingungen besteht die Verpflichtung zum Abschluss einer Vollkaskoversicherung. Laufzeit: 48 Monate; 
Laufleistung p. a. 10.000 km; 2) einmalige Leasingsonderzahlung 0,00 €; Gesamtbetrag: 7.548,65 €; Leasingfaktor 0,59 %; zuzüglich Überführungskosten in Höhe von 990,00 €; 

3) einmalige Leasingsonderzahlung 0,00 €; Gesamtbetrag: 11.178,47 €; Leasingfaktor 0,58 %; zuzüglich Überführungskosten in Höhe von 1.190,00 €.  Angebot gültig bei Zulassungen bis 30.09.2026. Angebot gültig für 
Neuwagen. Fahrzeugabbildungen zeigen Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. Irrtümer, Änderung und Zwischenverkauf vorbehalten.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihre Autohaus Schläfer GmbH 
67269 Grünstadt • Obersülzer Str. 35 • Tel. 06359 924660 
67098 Bad Dürkheim • Mannheimer Str. 108-112 • Tel. 06322 94330 
68642 Bürstadt • Forsthausstr. 14-16 • Tel. 06206 95115-0
www.autohaus-schlaefer.de

Hyundai i20 Select 1.0 T-GDI 66 kW (90 PS), 6-Gang-Schaltge-
triebe: Energieverbrauch kombiniert: 5,7 l/100 km; CO2-Emissi-
onen kombiniert: 129 g/km; CO2-Klasse: D.

Hyundai TUCSON Select 1.6 T-GDI 110 kW (150 PS)   7-Gang-Dop-
pelkupplungsgetriebe: Energieverbrauch kombiniert: 7 l/100 km; 
CO2-Emissionen kombiniert: 158 g/km; CO2-Klasse: F.

z.B. Hyundai i20 Select 
1.0 T-GDI 66 kW (90 PS) Frontantrieb, Benzin, Klimaanlage, 
Navi, Bluetooth®-Freisprecheinrichtung,  Apple CarPlay™ und 
Android Auto™, LED-Tagfahrlicht, Rückfahrkamera, Einparkhilfe 
hinten, Aktiver Spurhalteassistent (LKA), Verkehrszeichenerken-
nung (ISLA), Autonomer Notbremsassistent (FCA), eCall u.v.m.

z.B. Hyundai TUCSON Select 
1.6 T-GDI 110 kW (150 PS) Frontantrieb, Automatik, Benzin, 2-Zo-
nen-Klimaautomatik, Navi, Bluetooth®-Freisprecheinrichtung,  
Apple CarPlay™ und Android Auto™, Voll-LED-Scheinwerfer, 
Rückfahrkamera, Einparkhilfe vorne und hinten, Aktiver Spur-
halteassistent (LKA), Verkehrszeichenerkennung (ISLA), Auto-
nomer Notbremsassistent (FCA), eCall u.v.m.

Aktionspreis: 18.490,00 €
oder monatlich ab:1,2 129,00 €

Aktionspreis ab: 31.990,00 €
oder monatlich ab:1,3 229,00 €

Hyundai Power-Leasing.
Jetzt Top-Leasing mit 
0 € Anzahlung sichern.

Nicht das richtige Fahrzeug dabei? Fragen Sie uns nach
Ihrem persönlichen Aktions-Angebot für Wunschmodell.
Wir Beraten Sie gerne!

Jetzt einsteigen 
für 0 € Anzahlung!

Damit der Badetag nicht zur Gefahr wird
Die DLRG informiert über Risiken des ehemaligen Baggersees

Wenn die Temperaturen stei-
gen, zieht es viele Besucherinnen 
und Besucher an den Badesee in 
Bensheim. Das klare Wasser und 
die großzügige Liegewiese laden 
zum Verweilen und Schwim-
men ein. Damit der Badetag 
unbeschwert bleibt, informiert 
die Deutsche Lebens-Rettungs-
Gesellschaft (DLRG) über die 
Besonderheiten des Gewässers 
und gibt wichtige Hinweise für 
ein sicheres Badevergnügen.

„Der Badesee wirkt auf den ers-
ten Blick ruhig und ungefährlich, 
weil er ein stehendes Gewässer 
ist“, erklärt Thomas Rech, Ein-
satzleiter der DLRG Heppenheim. 
„Was viele allerdings nicht wissen: 
Es handelt sich um einen ehema-
ligen Baggersee. Das Gewässer 
ist bis zu 17 Meter tief und fällt 
bereits nach kurzer Entfernung 
vom Ufer steil ab.“

Diese sogenannte Abbruch-
kante beginne je nach Stelle können verrutschen oder verlo-

ren gehen. Deshalb sollte immer 
eine erwachsene Person direkt 
am oder sogar mit im Wasser mit 
dabei sein.“

Auch Erwachsenen sei drin-

gend geraten, ihre eigenen Fä-
higkeiten realistisch einschätzen. 
„Viele Eltern denken, dass schon 
nichts passieren wird, solange sie 
in der Nähe sind. Dabei werden 
Situationen manchmal schneller 
kritisch, als man erwartet“, sagt 
Luisa Enke. Deshalb empfiehlt 
die DLRG, Kinder ausschließlich 
dort baden zu lassen, wo die 
begleitende Person selbst sicher 
stehen kann. Ein weiterer Risiko-
faktor sei Alkohol. „Alkoholisierte 
Schwimmer überschätzen sich 
häufig. Das führt immer wieder zu 
gefährlichen Situationen, die sich 
leicht vermeiden lassen“. 

Wie wichtig die Arbeit der 
Rettungsschwimmer der DLRG 
ist, zeigen die Erfahrungen der 
vergangenen Jahre. Immer wie-
der mussten die Einsatzkräfte 
Menschen aus akuten Notlagen 
retten. In Einzelfällen kam je-
doch jede Hilfe zu spät. „Leider 
mussten wir am Badesee auch 
schon Menschen bergen, für die 
jede Hilfe zu spät kam“, so Rech. 
Diese Ereignisse zeigen, wie wich-
tig Aufmerksamkeit, gegenseitige 
Rücksichtnahme und die Einhal-
tung der Baderegeln sind.

Sollte dennoch eine Person im 
Wasser Hilfe benötigen, rät die 
DLRG, sofort die Badeaufsicht 
oder die Rettungsschwimmer 
anzusprechen und gleichzeitig 
den Notruf 112 zu wählen. „Der 
Eigenschutz hat immer Vorrang“, 
betont Luisa Enke und ergänzt: 
„Wer selbst kein ausgebildeter 
Rettungsschwimmer ist, soll nicht 
unüberlegt hinterherschwim-
men“. Sinnvoller sei es – wenn 
möglich – einen Rettungsring oder 
einen anderen schwimmfähigen 
Gegenstand zuzuwerfen und bis 
zum Eintreffen der Rettungskräfte 
Unterstützung zu leisten.

Mit ein wenig Aufmerksamkeit 
und Rücksicht steht einem unbe-
schwerten Sommertag am Bade-
see Bensheim nichts im Weg. Wer 
sich an den gekennzeichneten Ba-
debereich hält, Kinder aufmerk-
sam beaufsichtigt, auf Alkohol 
verzichtet und die eigenen Kräfte 
realistisch einschätzt, schafft die 
besten Voraussetzungen, dass der 
See für alle ein sicherer Ort zum 
Erholen bleibt.

schon nach wenigen Metern. 
Für Nichtschwimmer könne das 
schnell gefährlich werden. Des-
halb empfiehlt die DLRG, aus-
schließlich innerhalb des durch 
Bojen markierten Badebereichs 

zu schwimmen und als Nicht-
schwimmer das flache Wasser 
nicht zu verlassen.

Neben der besonderen Be-
schaffenheit des Sees spielt auch 
das eigene Verhalten eine ent-
scheidende Rolle. Gerade an 
heißen Sommertagen sei Vorsicht 
geboten. „Viele Menschen sind 
durch die Sonne stark aufgeheizt. 
Geht man dann ins Wasser, trifft 
man nach den warmen Uferbe-
reichen schnell auf deutlich käl-
tere Wasserschichten. Das kann 
den Kreislauf belasten und im 
schlimmsten Fall zu Problemen 
führen“, erläutert Rech.

Auch geübte Schwimmerinnen 
und Schwimmer seien nicht vor 
Notlagen gefeit. Muskelkrämpfe, 
plötzliche Erschöpfung oder eine 
Fehleinschätzung der eigenen 
Kondition können unter Um-
ständen dazu führen, dass der 
Rückweg ans Ufer nicht mehr 
aus eigener Kraft gelingt. „Wir er-
leben an warmen Wochenenden 
regelmäßig, dass Menschen ihre 
Schwimmfähigkeit überschätzen. 
Manche geraten erst weit drau-
ßen in Schwierigkeiten – und 
dann zählt jede Minute. Bis hier 
draußen im unbewachten Bereich 
Rettung zur Stelle ist, kann es 
vielleicht schon zu spät sein “, 
berichtet Rech.

Genau deshalb sei die Überwa-
chung des Badesees so wichtig, 
betont Luisa Enke. Die ehren-
amtlichen Rettungsschwimmer 
der DLRG werden an heißen 
Sommertagen regelmäßig zu 
Einsätzen gerufen und helfen 
Badegästen, die sich nicht mehr 
selbst ans Ufer retten können. 
„Viele unterschätzen, wie schnell 
sich eine eigentlich entspannte 
Situation verändern kann. Des-
halb empfehlen wir grundsätzlich, 
nur an bewachten Badestellen 
schwimmen zu gehen“, so Enke.

Besonders im Blick hat die 
DLRG Familien. „Kinder müssen 
am Wasser immer und ohne 
Ausnahme beaufsichtigt werden“, 
betont die Rettungsschwimmerin. 
Schwimmflügel, Schwimmreifen 
oder andere Auftriebshilfen könn-
ten zwar unterstützen, seien aber 
kein Ersatz für die Aufsicht durch 
Erwachsene. „Diese Hilfsmittel 

Gemeinsame Zukunft für die Kitas 
Weidenkätzchen und Liebfrauen

Familienzentrum Bensheim übernimmt Trägerschaft

Die Zukunft der Kindertages-
stätten Weidenkätzchen und 
Liebfrauen ist gesichert: Zum 1. 
August 2026 werden beide Ein-
richtungen zu einer gemeinsa-
men viergruppigen Kindertages-
stätte am Standort Obergasse zu-
sammengeführt. Die Trägerschaft 
übernimmt das Familienzentrum 
Bensheim.

„Wir schaffen damit gemein-
sam mit dem Familienzentrum 
eine dauerhaft tragfähige Lö-
sung für Kinder, Familien und 
Mitarbeitende und sichern zu-
gleich den innenstadtnahen Kita-
Standort Liebfrauen“, betont 
Bürgermeisterin Christine Klein.
Die neue Einrichtung umfasst 
künftig eine Krippengruppe, zwei 
Kindergartengruppen sowie eine 
altersgemischte Gruppe mit ins-
gesamt 78 Betreuungsplätzen. 
Die Betreuung der Ü3-Kinder 

startet zum 1. August, der U3-
Bereich wird nach Umbauar-
beiten bis Ende 2026 erweitert.
Der Zusammenschluss ist das 
Ergebnis eines längeren Ent-
wicklungsprozesses. Die Kita 
Weidenkätzchen war 2021 als 
Übergangslösung in einer Con-
taineranlage entstanden. Der 
ursprünglich geplante Neubau 
wurde aufgrund rückläufiger Kin-
derzahlen und aktueller Bedarfs-
prognosen nicht weiterverfolgt.
Mit der jetzt getroffenen Ent-
scheidung erhalten Kinder, Fa-
milien und Mitarbeitende eine 
langfristige Perspektive. Gleich-
zeitig wird der bewährte Stand-
ort in der Obergasse dauerhaft 
gesichert und weiterentwickelt.
Das Familienzentrum Bensheim 
übernimmt die Trägerschaft 
vom bisherigen Träger der Kita 
Liebfrauen, dem katholischen 
Kita-Zweckverband Unikathe. 

Die erforderlichen Zustimmun-
gen der Kirchengemeinde, des 
Magistrats und der Eigenbe-
triebskommission liegen vor.
„Wir freuen uns darauf, die neue 
Einrichtung gemeinsam mit den 
Mitarbeitenden und Familien 
weiterzuentwickeln. Unser Ziel 
ist es, den Kindern ein verläss-
liches und qualitativ hochwer-
tiges Betreuungsangebot zu 
bieten“, erklärt das Team des 
Familienzentrums Bensheim.
Mit dem Start der gemeinsamen 
Einrichtung beginnt nun die 
praktische Umsetzung der Zu-
sammenführung. Nach Abschluss 
der Umbauarbeiten stehen Ende 
2026 alle Betreuungsangebote 
am Standort Obergasse zur Ver-
fügung. Damit stellt die Stadt 
Bensheim die Kinderbetreuung an 
diesem innenstadtnahen Stand-
ort dauerhaft auf eine tragfähige 
Grundlage.
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BESTE BANK vor Ort!
Mit unserer Beratungsqualität und  
unserem digitalen Angebot konnten 
wir uns wieder gegen die örtlichen  
Mitbewerber durchsetzen.

Das Gesamtergebnis finden Sie hier:

sparkasse-bensheim.de/auszeichnungen

Jetzt Termin vereinbaren bei der 
besten Bank vor Ort!

Polythal Fensterbänke GmbH

64625 Bensheim, Lahnstraße 23-25
Telefon +49 6251 / 10 64 - 0
E-Mail polythal@helopal.com

www.polythal.de

Für Ihren schönsten Fensterplatz.
Fensterbänke und Mauerabdeckungen für innen und außen

 

Bleib cool 
wie er. 
Das Strom-
Angebot ist heiß.

Jetzt wechseln:

www.ggew.de/stromdeal
Mit KI erstellt.

Von oben grüßt die Stadtkirche 
Sankt Georg, weiter unten breitet 
sich der Marktplatz in der Nach-
mittagssonne aus. Dazwischen 
befindet sich die Fläche, auf der 
bis 2019 das Haus am Markt 
stand und die seitdem brach liegt. 
Oder wie es Bauingenieur Dieter 
Blumenschein, zugleich Vor-
standsmitglied beim Bensheimer 
Verkehrsverein, bei einem Ortster-
min kommentierte: „Das ist hier 
im Prinzip eine Schuttfläche.“ Zu 
sehen ist von alldem mittlerweile 
nichts mehr. Seit knapp drei Wo-
chen laufen in diesem sensiblen 
Bereich Arbeiten, die nun auf die 
Zielgerade einbiegen. 

Der Schwerpunkt liegt dabei 
auf mehr Verkehrssicherheit, einer 
barriereärmeren Gestaltung und 
einer höheren Aufenthaltsquali-
tät. Dass der obere Marktplatz 
eines Tages umgestaltet werden 
soll, ist seit Jahren erklärtes Ziel. 
Angesichts der angespannten 
Haushaltslage ist ein solches 
Großprojekt derzeit jedoch nicht 
realisierbar. „Wir müssen uns 
nichts vormachen. Eine umfas-
sende Neugestaltung wird die 
Stadt in den kommenden Jahren 
aus finanziellen Gründen kaum 
stemmen können“, betonte Bür-
germeisterin Christine Klein beim 
Ortstermin. Umso wichtiger sei 
es, die Fläche mit vertretbarem 
Aufwand sinnvoll weiterzuent-
wickeln. „Wir wollten mit einem 
überschaubaren Budget mög-
lichst viel erreichen.“

Rund 71.000 Euro investiert 
die Marketing- und Entwicklungs-

Obere Marktplatzfläche wird attraktiver und sicherer

Mit neuer Pflasterung, Begrünung, Sonnensegeln und Sitzmöglichkeiten entsteht auf der bisherigen 
Brachfläche ein Ort mit mehr Aufenthaltsqualität – Investition von rund 71.000 Euro.

gesellschaft Bensheim (MEGB) 
als Eigentümerin der Fläche in 
die Maßnahme. Entstanden ist 
die Idee im Frühjahr dieses Jah-
res im gemeinsamen Austausch 
zwischen Stadtmarketing, Ver-
kehrsverein und Planern. Von 
Beginn an stand dabei die Frage 
im Mittelpunkt, wie sich die bis-
lang wenig einladende Fläche 
möglichst vielseitig nutzen lässt.

„Die Fläche soll nicht nur 
während des Winzerfests funkti-
onieren, sondern das ganze Jahr 
über“, erläuterte Blumenschein. 
Gleichzeitig sei darauf geachtet 
worden, dass Veranstaltungen wie 
das Winzerfest oder auch der Be-
trieb der Schorschalm im Winter 
weiterhin ohne Einschränkungen 
möglich bleiben. Für die Standbe-
treiber bedeutet die Umgestaltung 
sogar eine Verbesserung.

Herzstück des Vorhabens ist 
die Neugestaltung des Boden-
belags. Der bisherige Schutt und 
Schotter wurde entfernt. Statt-
dessen entsteht eine Kombina-
tion aus gepflasterten Bereichen 
und einer wassergebundenen 
Decke aus Bessunger Faulkies. 
Ein gepflasterter Weg erleichtert 
künftig insbesondere Menschen 
mit Rollator oder Kinderwagen 
die Nutzung der Fläche. Eine voll-
ständige Barrierefreiheit lässt sich 
aufgrund der Topografie und der 
Gegebenheiten vor Ort allerdings 
nicht erreichen.

Die Bauarbeiten hatten es da-
bei durchaus in sich. Unter der 
Fläche befinden sich historische 
Kelleranlagen, die teilweise mit 

Bauschutt verfüllt wurden. Dieser 
schwierige Untergrund stellte die 
Planer immer wieder vor Heraus-
forderungen, die dazu führten, 
dass der Bereich leicht angeho-
ben und über eine weitere Treppe 
angebunden werden musste. 
„Ansonsten hätten wir den Keller 
abreißen müssen“, konstatierte 
Blumenschein. 

Sämtliche Arbeiten bis hin zu 
den verwendeten grauen Pflas-
tersteinen wurden eng mit der 
Denkmalbehörde abgestimmt, 
die das Vorhaben letztlich zügig 
genehmigte. 

Mit dem Abschluss der Bau-
arbeiten ist die Entwicklung der 
Fläche noch nicht beendet. Aus 
Mitteln des Förderprogramms 
„Zukunft Innenstadt“ wird das 
Stadtmarketing das Areal aufwer-
ten. Im Herbst werden entlang 
der Sandsteinmauer in einem 
erhöhten Beet Pflanzungen vor-
genommen. Da der Untergrund 
nur wenig Wurzeltiefe bietet, wird 
die Fläche angehoben. Gepflanzt 
werden trockenheitsverträgliche, 
mediterrane Arten, die den zu-
nehmend heißen Sommern und 
der exponierten Lage standhalten. 
Ein Tropfbewässerungssystem 
sorgt für die notwendige Wasser-
versorgung.

Im Frühjahr 2027 sollen zudem 
drei große Sonnensegel installiert 
werden. Ergänzt werden sie durch 
mobile Sitzmöbel. Außerdem ist 
vorgesehen, die Sandsteinmauer 
künftig indirekt zu beleuchten und 
damit auch in den Abendstunden 
stärker hervorzuheben, verbun-

den mit optischen Ausbesserun-
gen. An Ideen mangelt es dabei 
weder Dieter Blumenschein noch 
dem Team Stadtmarketing, das 
am Ortstermin mit Marion Reiser, 
Zita Schaider und Erika Arnold 
vertreten war. 

Sie bezogen im Gespräch auch 
Stellung zu einem Thema, das 
immer wieder in der Öffentlich-
keit diskutiert wird: dem Wunsch 
nach mehr Bäumen in der Bens-
heimer Fußgängerzone – was an 
vielen Stellen leider nicht mög-
lich ist. „Wir haben das in der 
Vergangenheit immer wieder an 
unterschiedlichen Stellen prüfen 
lassen“, bemerkten Marion Reiser 
und Bürgermeisterin Klein. 

Unter der Fußgängerzone, die 
früher in weiten Teilen eine nor-
male Straße war, verlaufen um-
fangreiche Leitungsnetze für Gas, 
Wasser und Strom. Gleichzeitig 
müssen die erforderlichen Feuer-
wehrzufahrten dauerhaft gewähr-
leistet bleiben. „Das sind Zwänge, 
die können wir weder ignorieren 
noch übergehen“, so Klein. Aus 
diesen Gründen setzt die Stadt 
auf andere Formen der Begrünung 
und Verschattung – etwa Pflanzk-
übel, klimaangepasste Beete oder 
künftig auch Sonnensegel.

Auf einen weiteren Aspekt 
wurde beim Ortstermin ebenfalls 
aufmerksam gemacht. Da es sich 
beim oberen Marktplatz um eine 
private Fläche mit öffentlicher 
Nutzung handelt, wird über eine 
Videoüberwachung zum Schutz 
vor Vandalismus nachgedacht. Si-
cherheit spiele bei der Gestaltung 

des Bereichs eine wichtige Rolle, 
betonte die Bürgermeisterin.

Für die Rathauschefin ist die 
jetzige Maßnahme ein bewusst 
gewählter Zwischenschritt. „Wir 
schaffen hier keine endgültige 
Lösung für den Bereich ober-
halb des Marktplatzes. Aber wir 
machen aus einer Brache einen 
Ort, der deutlich besser nutzbar 
ist und mehr zum Verweilen ein-
lädt.“ Sie dankte allen Beteiligten 
für die schnelle und reibungslose 
Zusammenarbeit. 

Bildinformation: Unser Foto 
zeigt (v.l.) Bürgermeisterin Chris-
tine Klein, Dieter Blumenschein 
(Verkehrsverein), Marion Reiser 
(Team Stadtmarketing), Polier 
Oliver Kratsch-Wehner (Firma 
Schneider), Zita Schaider und 
Erika Arnold (Team Stadtmar-
keting) sowie Mike Mawson 
(MEGB). Bild: Stadt Bensheim

Briefwahl: Bereits rund 6.000 Anträge eingegangen
Die Briefwahl für die Bürger-

meisterwahl am 16. August wird 
in Bensheim rege genutzt. Seit 
dem Start am 6. Juli haben be-
reits knapp 6.000 Bürgerinnen 
und Bürger ihre Briefwahlunter-
lagen beantragt.

Bürgermeisterin und Wahl-
leiterin Christine Klein betont, 
dass Briefwahl und Urnenwahl 
rechtlich gleichgestellt und glei-
chermaßen sicher sind: „Jede 
abgegebene Stimme stärkt un-
sere Demokratie – unabhängig 
davon, ob sie im Wahllokal oder 
per Briefwahl abgegeben wird.“

Die Briefwahl ist ein fester 
Bestandteil des deutschen Wahl-
rechts und unterliegt denselben 
gesetzlichen Anforderungen an 
Sicherheit, Geheimhaltung und 

ordnungsgemäße Durchführung 
wie die Stimmabgabe im Wahl-
lokal. Die Wahlunterlagen werden 
persönlich beantragt, geprüft 
und können nur einmal genutzt 

Stadt wirbt für die Briefwahl und betont die Sicherheit sowie Gleichwertigkeit der Stimmabgabe

werden.
Die Unterlagen können online, 

schriftlich oder persönlich im 
Bürgerbüro beantragt werden. 
Dort besteht auch die Möglich-
keit, direkt vor Ort zu wählen – 
ohne Terminvereinbarung.

Für die Bürgermeisterwahl 
sind rund 31.500 Bürgerinnen 
und Bürger wahlberechtigt. Die 
Wahllokale öffnen am Sonntag, 
16. August, von 8 bis 18 Uhr.
Weitere Informationen: www.
bensheim.de/buergemeister-
wahl
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Di. 04.08. bis
So. 09.08.	
Vogel der Nacht Festival 2026. 

Oberer Stadtpark Bensheim. Ver-
anstalter: Showmaker gGmbH

Samstag, 22.08.
10-22 Uhr	
Jazz von 10 bis Zehn. Mu-

sikalische Leitung: Prof. Bruno 
Weis am Bürgerwehrbrunnen. 
Veranstalter: Stadt Bensheim, 
Bergsträßer Anzeiger, Sparkasse 
Bensheim und GGEW AG. Infos: 
bergstraesser-jazzfestival.de

Sonntag, 23.08.
11.00 Uhr	
Kurkonzert mit der Band “Gar-

den of Delight”. Musikpavillon 
Kronepark Auerbach, Darm-
städter Str. 166. Veranstalter: 
Kur- u. Verkehrsverein Auerbach 
1866 eV

bis 02.08.	
Arno Rink – Malerisches Pas 

de deux im Museum Bensheim, 
Eingang Marktplatz 13. Öffnungs-
zeiten: Do. und Fr. jew. 15-18 
Uhr, Sa. und So. jew. 12-18 
Uhr. Veranstalter: Stadtkultur 
Bensheim, Museum. Infos: www.
stadtkultur-bensheim.de

14.08. bis 13.09.	
Isabel Blessing - Zeitreise im 

Museum Bensheim, Eingang 
Marktplatz 13. Vernissage: Frei-
tag, 14.08, 19.00 Uhr. Öffnungs-
zeiten: Do. und Fr. jew. 15-18 
Uhr, Sa. und So. jew. 12-18 
Uhr. Veranstalter: Stadtkultur 
Bensheim, Museum. Infos: www.

stadtkultur-bensheim.de

bis 20.09.	
Caroline Petry – Awake – The 

Energy of Being im Gertrud-
Eysoldt-Foyer des Parktheaters. 
Öffnungszeiten: zu den Veran-
staltungen im Parktheater, sowie 
donnerstags, von 13 bis 16 Uhr 
(außer in den Ferien und an den 
Feiertagen). Veranstalter: Stadt-
kultur Bensheim, Team Galerien. 
Infos: stadtkultur-bensheim.de

bis So. 09.08.
jew. 10-21 Uhr	
Summer in the City mit Be-

achfeld, Körbe für Streetball und 
natürlich unseren Babbelbänken 
und Liegestühlen. Beauner Platz 
Bensheim. Veranstalter: Stadt-
marketing Bensheim

Samstag, 01.08.
10-14 Uhr	
Bensheimer Marktfrühstück. 

Marktplatz Bensheim. Veranstal-
ter: Stadtmarketing Bensheim e.V. 
jeden Samstag im Monat

Samstag, 01.08.
11.00 Uhr	
Öffentliche Stadtführung. Treff-

punkt: am Lammertsbrunnen. 
Veranstalter: Tourist Information 
Bensheim. Nähere Infos und 
Anmeldung: Tourist-Information, 
Tel. 06251/8696101. Weiterer 
Termin: 15.08.

Sa. 01.08. bis
Mo. 03.08.	
Kirchweih in Hochstädten

Mo, 03.08. bis Fr. 07.08.
jew. 8-15 Uhr	
Ferienprogramm auf dem Po-

nyhof. Kinderreitsportzentrum 
Ulrike Mohr, An der Erlache 21. 
Anmeldung: www.ulrike-mohr.de/
Termine/Bensheim

Montag, 03.08.

15-17 Uhr	
BibCube GameTreff. Zocken mit 

Nintendo Switch, PS 5, Steam-
deck und anderen Angeboten 
rund um das Thema Gaming im 
Jugendzentrum Bensheim, Ro-
densteinstraße 19. Veranstalter: 
Stadtkultur Bensheim, Stadt-
bibliothek in Kooperation mit 
der Jugendförderung der Stadt 
Bensheim. Weitere Termine: je-
weils montags

Montag, 03.08.
17-21 Uhr	
Yoga, Pilates und Muskeltrai-

ning mit Pfitzenmeier. Beauner 
Platz Bensheim. Veranstalter: 
Stadtmarketing Bensheim

Mittwoch, 05.08.
9-12 Uhr	
Zauberworkshop ab 6 Jahren 

mit dem Zauberkünstler Daniel 
Schirner, alias Maximus der Ma-
gier. Sanner Forum, Schillerstraße 
80. Tickets: www.sanner-forum.
de/kids-forum/

Donnerstag, 06.08.
9-14 Uhr	
Mosaik-Workshop ab 6 Jahren 

mit Barbara Reisner-Stumm. 
Sanner Forum, Schillerstraße 80. 
Tickets: www.sanner-forum.de/
kids-forum/

Donnerstag, 06.08.
14-16 Uhr	
Vorlesen & Basteln für Kinder 

im Vorschulalter in der Buch-
handlung Schlapp, Bahnhofstraße 
22. Anmeldung: bensheim@
schlapp.de

Donnerstag, 06.08.
15.00 Uhr
Angehörigentreffen. Arbeiter-

wohlfahrt, Eifelstrasse 21-25. 
Veranstalter: Netzwerk Demenz 
und Stadt Bensheim mit Voran-
meldung: senioren@bensheim.
de oder Tel. 06251/86991-62

Donnerstag, 06.08.
15 Uhr	
Kindertanzen mit dem Team 

der Tanzfabrik auf dem Beauner 
Platz. Veranstalter: Stadtmarke-
ting Bensheim

Donnerstag, 06.08.
16-18 Uhr	
Kinderschminken mit Christi-

ane Wybranietz auf dem Beauner 
Platz. Veranstalter: Stadtmarke-
ting Bensheim

Donnerstag, 06.08.
17-21 Uhr	
Sommerfest. Musik: Trio Hop-

socks. Gerbergasse Bensheim. 
Veranstalter: Stadtmarketing 
Bensheim

Donnerstag, 06.08.
18.00 Uhr	
Gesprächsgruppe für Frauen 

mit Depressionen. Gegenseitige 
Unterstützung, Aufzeigen von 
Hilfsmöglichkeiten und Infor-
mationsaustausch. Frauenbüro 
Bensheim in Kooperation mit der 
Ev. Klinikseelsorge, Vitos Klinik 
Heppenheim, Tel. 06252/16405. 
Mail: jutta.gemeinhardt@ekhn.de

Donnerstag, 06.08.
18 bis 19.15 Uhr
Mindful Strength Yoga mit 

Sabrina für EinsteigerInnen und 
Yoga-Erfahrenen auf dem Beau-
ner Platz. Veranstalter: Stadtmar-
keting Bensheim

Donnerstag, 06.08.
19.30 bis 20.30 Uhr	
Salsa-Schnupperkurs für An-

fänger, Wiedereinsteiger oder 
Tanzbegeisterte auf dem Beauner 
Platz. Veranstalter: Stadtmarke-
ting Bensheim

Fr. 07.08. bis Mo. 10.08.	
Kirchweih in Bensheim-Zell

Samstag, 08.08.
14.00 Uhr	
Öffentliche Schloßführung. 

Treffpunkt: an der Brücke zum 
Schloß. Veranstalter: Tourist 
Information Bensheim. Nähere 
Infos und Anmeldung: Tourist-In-
formation, Tel. 06251/8696101

10.08. bis 15.08.
Auerbacher Open Air Filmfesti-

val. Kronepark Auerbach, Darm-
städter Straße 168. Einlass jew. 
ab 19 Uhr, Filmbeginn mit Ein-
bruch der Dunkelheit (ca. 20.45). 

Infos: https://www.weinhandel-
frihmess.de/bevorstehende-ver-
anstaltungen

Mittwoch, 12.08.
14.30 –  16 Uhr
Digital im Alter – Offene Sprech-

stunde. Caritas Zentrum Franzis-
kushaus/Mehrgenerationenhaus, 
Klostergasse 5a. Einfache Hilfe 
und Erklärungen für ältere Men-
schen zu den Themen Laptop, 
Smartphone und Internet. Bei 
Bedarf auch mobil im häuslichen 
Umfeld möglich. Fragen unter: 
senioren@bensheim.de oder Tel. 
06251/8699160

Donnerstag, 13.08.
16.30 Uhr	
Krebsberatung und Orientie-

rung für alle Betroffenen und 
Angehörige mit Rilana Borch-
mann von Krebs & Hoffnung. 
Veranstalter: Frauenbüro der 
Stadt Bensheim. Nähere Infos 
und Anmeldung: 06251/856003 
oder frauenbuero@bensheim.de-
Weiterer Termin: 27.08.

Freitag, 14.08.
09.30 Uhr	
Patientenverfügung und Vorsor-

gevollmacht. Am Wambolterhof 
3, Bensheim. Veranstalter: Hospiz 
Verein Bergstraße

Dienstag, 18.08.
17.00 Uhr	
Bensheimer Frauenspaziergang 

“laufen, reden, kennenlernen”. 
Treffpunkt: Fürstenlager, Bach-
gasse vor dem Café Luise

Samstag, 22.08.
ganztägig	
Flugplatzfest 2026. Segelflug-

platz, Schwanheimer Straße 175. 
Veranstalter: Segelfluggruppe 
Bensheim

Samstag, 22.08.
10-13 Uhr	
Tag der offenen Tür. Musik-

schule Bensheim, Hauptstraße 
70. Veranstalter: Stadtkultur 
Bensheim, Team Musikschule

Samstag, 22.08.
11-15 Uhr	

Schnuppertag bei Sprachschule 
“English with Kate”. Neuer Weg 
11, Bensheim-Auerbach. Anmel-
dung: info@englishwithkate.de 
oder Tel. 0179/6776443

Sonntag, 23.08.
14 bis 17.30 Uhr	
Sommerfest im Naturschutz-

zentrum, An der Erlache 17. 
Veranstalter: Naturschutzzentrum 
Bergstraße gGmbH

Mittwoch, 26.08.
ab 10 Uhr	
Einladung zum Frauentreff. 

Interessierte Frauen sind herzlich 
eingeladen! Kinder sind herzlich 
willkommen! Klostercafé Fran-
ziskushaus, Klostergasse 5. Ver-
anstalter: Frauenbüro der Stadt 
Bensheim. Infos: 06251/856003 
oder frauenbuero@bensheim.de

Donnerstag, 27.08.
ab 9 Uhr	
Mit Worten und Düften palliativ 

begleiten. Am Wambolterhof 3, 
Bensheim. Veranstalter: Hospiz 
Verein Bergstraße

Sa. 29.08. bis Mo. 31.08.	
Kerb in Bensheim-Fehlheim

Sonntag, 30.08.	
Flohmarkt im Kronepark Au-

erbach, Darmstädter Straße 166

Sonntag, 30.08.
ab 15 Uhr	
Sommerfest auf dem Gelände 

der Auerbacher Schützengesell-
schaft. Veranstalter: Deutsch-
polnischer Freundschaftskreis 
Bensheim-Klodzko

Donnerstag 20.08.
19.00Uhr	
Ausländerbeirat der Stadt 

Bensheim. Infos: bensheim.de

Montag, 24.08.	
Ortsbeirat Bensheim-West (18.00 
Uhr)
Orstbeirat Bensheim-Mitte 
(19.00 Uhr)
Ortsbeirat Bensheim-Auerbach 
(20.00 Uhr) der Stadt Bensheim
Infos: www.bensheim.de

Mittwoch, 26.08.
18.30 Uhr	
Sozial-, Sport- und Kulturaus-
schuss der Stadt Bensheim. Infos: 
www.bensheim.de

Donnerstag, 27.08.
18.00 Uhr	
Bau-, Umwelt- und Planungsaus-
schuss der Stadt Bensheim
Infos: www.bensheim.de

Montag, 31.08.
18.00 Uhr	
Haupt- und Finanzausschuss
der Stadt Bensheim
Infos: www.bensheim.de

	

Auskunft über Veranstaltungen:

Stadtkultur Bensheim.Tel. 06251/1778-16 

und direkt bei dem jeweiligen Veranstalter.

Stand: 15.07.2026

Änderungen vorbehalten 

Der Winzerfestumzug zieht 
in diesem Jahr am Sonntag, 6. 
September 2026, ab 14 Uhr 
wieder durch die Bensheimer 
Innenstadt. Damit der Festzug er-
neut so bunt, kreativ und vielfäl-
tig wird wie in den vergangenen 
Jahren, sind Vereine, Organisa-
tionen, ehrenamtliche Initiativen 
und Unternehmen eingeladen, 

sich mit eigenen Gruppen oder 
Motivwagen zu beteiligen.

Neu ist in diesem Jahr das An-
meldeverfahren: Die bisherigen 
Einladungen per Post entfallen. 
Stattdessen stehen ab sofort alle 
wichtigen Informationen sowie 
die Anmeldeunterlagen zum He-
runterladen online zur Verfügung 
– sowohl auf der Webseite des 

Anmeldung für den  
Winzerfestumzug online möglich

ausrichtenden Verkehrsvereins 
Bensheim unter www.verkehrs-
verein-bensheim.de als auch 
auf der städtischen Internetseite 
www.bensheim.de.

Die Teilnahme am Festzug ist 
ausschließlich nach schriftlicher 
Anmeldung mit den bereitgestell-
ten Formularen möglich. Anmel-
deschuss ist am 1. August.

Fragen rund um den Winzer-
festumzug können per E-Mail an 
festzug@verkehrsverein-bens-
heim.de gerichtet werden.

Der Verkehrsverein Bensheim 
und die Stadt Bensheim freuen 
sich schon jetzt auf viele kreative 
Beiträge und einen fröhlichen, 
abwechslungsreichen Festzug 
durch die Straßen der Stadt. 
Das Bergsträßer Winzerfest wird 
in diesem Jahr vom 5. bis zum 
13. September gefeiert.

Anmeldeschuss ist am 1. August

Im Zusammenhang mit der 
bereits angekündigten Voll-
sperrung der Rohrheimer Straße 
zwischen „Zum Römerhügel“ 
und der Sandhügelstraße auf-
grund der Erneuerung der Fahr-
bahndecke kommt es vom 20. 
Juli bis 3. August 2026 zu Än-
derungen im Busverkehr:

Die Buslinie 676 verkehrt 
während der Vollsperrung ab 
Bensheim Bahnhof über den 
Berliner Ring und Zwingenberg 
direkt nach Langwaden. In 
Fahrtrichtung Bensheim führt 
die Umleitung über Schwan-
heim, Fehlheim und Rodau 
sowie den Berliner Ring zurück 
zum Bahnhof.

Die Haltestellen Schwanheim 
Rathausstraße und Schwanheim 
Weyrichstraße können während 

der Sperrung nicht angefahren 
werden. Für beide Haltestellen 
werden Ersatzhaltestellen ein-
gerichtet.

Der Streckenabschnitt zwi-
schen Bensheim Bahnhof und 
Schwanheim „Am Falltor“ so-
wie in Gegenrichtung kann im 
genannten Zeitraum durch die 
Linie 676 nicht bedient wer-
den. Die Fahrten auf diesem 
Abschnitt übernimmt die Rufta-
xilinie 6976.

Die Baustellenfahrpläne sind 
unter www.vrn.de abrufbar. Das 
Ruftaxi muss mindestens 30 
Minuten vor der planmäßigen 
Abfahrt bestellt werden. Die 
Buchung ist online unter www.
vrn.de, über die myVRN-App 
oder telefonisch unter 0621 
1077077 möglich.

Vollsperrung der 
Rohrheimer Straße 

Umleitung der Buslinie 676 und Einsatz 
der Ruftaxilinie 6976
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Alles aus einer Hand

• Umräumarbeiten
• Maler- & Tapezierarbeiten
• Bodenbeläge & Verlegung
• Gardinen & Sonnenschutz

• Neuwiesenfeld 9
• 64625 Bensheim
• Tel. 06251 / 78 00 00
• info@rettig-bensheim.de

w
w

w
.h

an
dw

er
ke

r-
be

ns
he

im
.d

e

Komplettrenovierung:

Gesundheitsvortrag 
 „ Ohne Medikamente 

zum Erfolg“ 
 

Rücken- u. Gelenkschmerzen - Herz-Kreislauf - Schwindel - Durchblutungsstörungen 
Bluthochdruck - Muskelkrämpfe - Faszien - Schlafstörungen - Stoffwechsel - Verdauung 

Diabetes - Rheuma - Fibromyalgie - Polyneuropathie - und vieles mehr...

Ihnen wird erklärt und gezeigt, wie die Behandlungen auch ohne Medikamente 
erfolgreich sind, wie Sie Medikamente  reduzieren können und 

Ihre Lebensqualität sich verbessert.

Dienstag, 4. August 2026

10 - 12 Uhr oder 14 - 16 Uhr

Teilnahme:

Tag:

Zeiten:

Ort: KOLPINGHAUS BENSHEIM
Am Rinnentor 46,  64625 Bensheim

                 Telefon 
                 089 - 90 42 98 550 

Ohne Medikamente zum Erfolg

Im KOLPINGHAUS Bensheim 
werden neue, natürliche The-
rapieansätze vorgestellt, die 
Patienten helfen sollen, Me-
dikamente zu reduzieren und 
Beschwerden ganzheitlich zu 
behandeln. In einem sehr inte-
ressanten Vortrag werden am 
Dienstag, 04. August 2026 von 
10 Uhr bis 12 Uhr oder von 14 
Uhr bis 16 Uhr im Kolpinghaus 
in Bensheim

die Therapien vorgestellt, die 
mit Erfolg zur Anwendung kom-
men. Alle Anwendungen sind rein 
natürlich, also ohne Injektionen 

und ohne Medikamente. Besser 
sogar, denn Patienten wird ge-
zeigt, wie sie von den oft belas-
teten und betäubenden Medika-
menten wieder wegkommen, sie 
reduzieren können, also aus dem 
Kreislauf wieder herauskommen. 
Es kann doch nicht sein, dass Pa-
tienten immer mehr Medikamente 
nehmen und vor allem auch ältere 
Menschen so viele und verschie-
dene Medikamente nehmen, sei 
es für den Blutdruck, für Choles-
terin, für Diabetes, usw. Es wird 
überhaupt nicht mehr beachtet, 
ob die Menge und die Indikatio-

nen noch stimmen. Auch bei neu-
rologischen Themen wird meist 
nur medikamentös behandelt und 
hiermit eine große Bandbreite an 
Nebenwirkungen hervorgerufen, 
die enorm belastend sind, da die 
Einnahme solcher Medikamente 
anhaltend notwendig scheint. 
Genau diesen Patienten wird mit 
Therapien geholfen, die Ursachen 
herauszufinden und Alternativthe-
rapien einzusetzen. 

Um eine Anmeldung wird 
gebeten unter Telefon 089/ 
904298550 oder via E-Mail an 
info@dr-med-sl.de.

Ein Gesundheitsvortrag im Kolpinghaus informiert über 
alternative Therapieansätze und deren erfolgreiche Anwendung

- Anzeige -

 

Als Ihr Fachhändler vor Ort bieten wir Ihnen:
✔ Lieferservice und Anschluss
✔ Entsorgung des Altgerätes

Große Auswahl an preiswerter B-Ware!

hausgeraete-pflaesterer.de

 
✔ Preiswerte Reparaturen
✔ Persönliche Beratung
 

69469 Weinheim
64625 Bensheim

Tel.: 06201 - 962520
Tel.: 06251 - 7057721

Daimlerstraße 9
Rheinstraße 36

Die Stadtverwaltung Bensheim 
modernisiert in den kommenden 
Wochen ihre Telefonanlagen. Im 
Rahmen der Umstellung wer-
den die Rufnummern mehrerer 
Verwaltungsstandorte auf ein 
neues einheitliches Telefonsys-
tem übertragen. Während der 

jeweiligen Umstellungstage kann 
es deshalb vorübergehend zu 
Einschränkungen der telefoni-
schen Erreichbarkeit kommen. 

Folgende Standorte sind hier-
von zu folgenden Umstellungs-
terminen betroffen: 

Die Tourist Information mit den 

Modernisierung der Telefonanlagen

Kein Anschluss unter dieser Nummer

 Es ist ein geschichtsträchtiges 
Ensemble in bester Lage, direkt 
am Marktplatz. Fünf miteinan-
der verschmolzene Gebäude, 
die auf einem labyrinthartigen 
Kellergewölbe aus dem Mittel-
alter stehen. Das ehemalige 
Kaufhaus Krämer besitzt daher 
nicht nur städtebauliches Poten-
zial, seine Wiederbelebung stellt 
auch für erfahrene Architekten 
und Investoren eine spannende 
Aufgabe dar. 

Die Marketing- und Entwick-
lungsgesellschaft Bensheim mbH 
(MEGB) hat jetzt den Investoren-
wettbewerb für das markante 
Gebäudeensemble zwischen 
Hauptstraße, Bahnhofstraße und 
Schuhgasse gestartet. Gesucht 
werden Investoren, die das his-
torische Ensemble mit einem 
überzeugenden Nutzungskonzept 
revitalisieren und damit einen 
wichtigen Beitrag zur Stärkung 
der Innenstadt leisten.

Das frühere Kaufhaus gehört 
zu den markantesten Gebäuden 
Bensheims. Es verbindet Gebäu-
deteile aus verschiedenen Jahr-
hunderten – von mittelalterlichen 
Gewölbekellern bis zu Bauten 
aus dem frühen 20. Jahrhun-
dert – und prägt das Stadtbild an 
einer der zentralsten Lagen der 
Innenstadt. In den vergangenen 
Jahren hat das Ensemble jedoch 
bekanntermaßen zunehmend 
an Nutzungsintensität verloren. 
Große Teile der Obergeschosse 
stehen leer, der bauliche Zustand 
macht eine umfassende Sanie-
rung erforderlich. 

Der Entscheidung für den In-
vestorenwettbewerb gingen um-
fangreiche Planungen und Unter-
suchungen voraus. Diese haben 
gezeigt, dass die Revitalisierung 
des Ensembles mit einem sehr 

hohen Investitionsvolumen ver-
bunden ist. Um das Projekt wirt-
schaftlich tragfähig umzusetzen 
und die Risiken zu begrenzen, hat 
sich die MEGB entschieden, einen 
Investor für die Entwicklung des 
Areals zu suchen.

Mit dem Wettbewerb möchte 
die MEGB nun einen Partner fin-
den, der das Gebäude nicht nur 
saniert, sondern ihm auch eine 
langfristig tragfähige Perspektive 
gibt. Ziel ist es, die Innenstadt 
dauerhaft zu stärken und neue 
Impulse für Handel, Gastronomie, 
Dienstleistungen und Wohnen zu 
schaffen. Das Nutzungskonzept 
soll dazu beitragen, mehr Fre-
quenz und Aufenthaltsqualität im 
Herzen Bensheims zu erzeugen. 
Der Verkauf ist dabei an ver-
bindliche Fristen geknüpft: Der 
künftige Eigentümer verpflichtet 
sich, innerhalb von drei Jahren 
nach Zuschlag den Bauantrag 
einzureichen, spätestens zwei 
Jahre nach Erteilung der Bauge-
nehmigung mit der Revitalisierung 
zu beginnen und diese innerhalb 
von fünf Jahren nach Baubeginn 
abzuschließen.

Interessierten Investoren wer-
den dabei bewusst Gestaltungs-
spielräume eröffnet. Möglich 
sind Wohnungen, Einzelhandel, 
Gastronomie, Büro- und Dienst-
leistungsflächen oder moderne 
Mischnutzungen. Besonders er-
wünscht sind Konzepte, die die 
Erdgeschosszonen wieder mit 
publikumswirksamen Angeboten 
beleben und das Quartier auch 
über die klassischen Ladenöff-
nungszeiten hinaus attraktiv 
machen. 

Der Wettbewerb beschränkt 
sich dabei nicht auf den Kauf-
preis. Bewertet werden unter 
anderem die Qualität des Nut-

Neues Kapitel für das Kaufhaus Krämer
Ein Investorenwettbewerb soll das historische Ensemble im Herzen Bensheims neu beleben

zungskonzepts, der Umgang mit 
der denkmalgeschützten Bausub-
stanz, die Gestaltung der Erdge-
schosse, Nachhaltigkeitsaspekte 
sowie die Umsetzbarkeit des 
Projekts. Der Kaufpreis fließt zwar 
mit 35 Prozent in die Bewertung 
ein, insgesamt entscheidet jedoch 
das wirtschaftlichste Gesamtan-
gebot aus Preis und Qualität. Der 
Mindestkaufpreis beträgt 1,55 
Millionen Euro. 

Die beiden Gebäude an der 
Hauptstraße und der Bahnhof-
straße stehen unter Denkmal-
schutz und müssen in Abstim-
mung mit der Denkmalschutz-
behörde denkmalgerecht saniert 
werden. Gleichzeitig bietet ins-
besondere der Gebäudeteil in der 
Schuhgasse zusätzliche Entwick-
lungsmöglichkeiten. Insgesamt 
stehen rund 1.700 Quadratmeter 
Wohn- und Nutzfläche zur Ver-
fügung, davon allein rund 500 
Quadratmeter im Erdgeschoss. 

Bürgermeisterin Christine Klein 
sieht im Start des Wettbewerbs 
einen wichtigen Meilenstein für 
die Innenstadtentwicklung: „Das 
ehemalige Kaufhaus Krämer ist 
weit mehr als eine Immobilie 
– es ist ein Stück Bensheimer 
Stadtgeschichte. Wir suchen des-
halb nicht einfach einen Käufer, 
sondern einen Partner mit einer 
überzeugenden Vision für diesen 
besonderen Ort. Wer hier inves-
tiert, gestaltet die Zukunft unserer 
Innenstadt aktiv mit."

Auch die Geschäftsführerin 
der MEGB, Michaela Kemmeter, 
betont die Chancen des Projekts: 
„Die Kombination aus historischer 
Bausubstanz, bester Innenstadt-
lage und großen Gestaltungsmög-
lichkeiten macht dieses Projekt 
außergewöhnlich. Wir freuen uns 
auf kreative und wirtschaftlich 

tragfähige Konzepte, die dem Ge-
bäude neues Leben einhauchen 
und einen echten Mehrwert für 
die Innenstadt schaffen. Mit dem 
Investorenwettbewerb haben wir 
uns bewusst für ein transparentes 
Verfahren entschieden, das unter-
schiedlichen Akteuren die Chance 
gibt, ihre Ideen einzubringen. Uns 
geht es nicht nur darum, einen 
Käufer zu finden, sondern die 
beste und nachhaltig tragfähige 
Lösung für diesen besonderen Ort 
zu identifizieren.“

Interessierte Investoren können 
ihre Angebote bis zum 31. August 
2026, 12 Uhr, über die Website 
des Deutschen Vergabeportals 
(https://dtvp.de/) einreichen. 
Vorab besteht die Möglichkeit, 
das Gebäude im Rahmen einer 
Ortsbesichtigung kennenzuler-
nen und Fragen zum Verfahren 
zu stellen. 

Die Kaufhaus-Geschichte: 
Den Grundstein für das jahr-

zehntelang erfolgreiche Kaufhaus 
im Bensheimer Zentrum legte 
Anschel Reiling, der 1857 ein 
Geschäft in der Hauptstraße 24 
eröffnete.

Die Witwe des jüdischen Kauf-
manns, Elise Neugaß, kaufte 
1876 das Manufakturwaren- 
und Konfektionsgeschäftshaus 
von Georg Krausser an der Ecke 
Hauptstraße/Bahnhofstraße und 
verlegte das Geschäft dorthin – es 
war die Geburtsstunde des Kauf-
hauses Reiling.

Das Sortiment war breit aufge-
stellt, von Herren- und Damen-
bekleidung über Pelze, Möbel 
bis hin zu Gardinen reichte die 
Warenvielfalt. Zudem betrieben 
die Söhne des Gründers, Lazarus 
und Daniel Reiling, ein kleines 
Bankgeschäft.

1911 kam schließlich Professor 
Heinrich Metzendorf ins Spiel. Er 
wurde von der Familie mit dem 
Um- und Erweiterungsbau be-
auftragt – das Ergebnis lässt sich 
heute noch unter anderem an der 
flexiblen Nutzung der Räumlich-
keiten und den markanten Rund-
bogenfenstern ablesen.

Als innovativ gilt damals wie 
heute der Erweiterungsbau ent-
lang der Bahnhofstraße, den 
Metzendorf in Anlehnung an die 
großen Kaufhäuser in Berlin, 
München und Paris gestaltet.

1929 stellte die Familie Reiling 
den Kaufhausbetrieb schließlich 
ein. Nach der Aufgabe des Ge-
schäfts zog die Familie von Artur 
Reiling nach Zwingenberg und 
emigrierte von dort aus.

Später übernahm das seit 

1909 bestehende Kaufhaus Blüm 
& Krämer das Gebäude an der 
Ecke Marktplatz/Bahnhofstraße. 
Es wurde seit 1936 von Wilhelm 
Krämer und seiner Frau Auguste, 
geborene Ebling, geführt.

Nach dem Tod des Ehepaars 
Krämer leitete Richard Ebling 
den Betrieb gemeinsam mit Hans 
Emig, der 1964 ausschied.

Richard Eblings Sohn Hans trat 
1970 in den elterlichen Betrieb 
ein. Er führte das Kaufhaus bis zur 
Schließung aus wirtschaftlichen 
Gründen im Jahr 2003.

2018 kaufte die MEGB das 
denkmalgeschützte Ensemble, 
abgesegnet durch einen Be-
schluss der Stadtverordnetenver-
sammlung.

Rufnummern 06251 86961-XX 
am Montag, 27. Juli 2026. 

Das Kulturbüro mit den Ruf-
nummern 06251 1778-XX am 
Montag, 10. August. 

Das Bürgerbüro (Alte Faktorei) 
und der Eigenbetrieb Stadtkultur 
mit den Rufnummern 06251 
58263-XX am Mittwoch, 19. 
August 2026. 

Am Montag, 31. August 2026, 
erfolgt die Umstellung im Rathaus 
mit allen Standorten, die über 
die Rufnummern 06251 14-XXX 
erreichbar sind. Dazu gehören 
neben dem Rathaus auch die 
Ausstellenstelle der Stadtplanung 
(Kirchbergstraße 25), die Stadtbi-
bliothek, das Stadtarchiv sowie 
die Außenstelle am Berliner Ring 
89 (Team Soziales & Integration 

sowie das Team Familie, Jugend, 
Senioren und Vereine). Die Ver-
waltung des Eigenbetriebs Kin-
derbetreuung ist nicht betroffen. 

Da die Rufnummern am jewei-
ligen Umstellungstag vom bisheri-
gen auf den neuen Telefonanbieter 
übertragen werden, lässt sich der 
genaue Zeitpunkt der Umschal-
tung nicht im Voraus festlegen. 
Deshalb kann es im Laufe der 
genannten Tage zeitweise zu Aus-
fällen der Telefonie kommen. Die 
Stadtverwaltung bittet alle Bürger 
um Verständnis für die vorüber-
gehenden Beeinträchtigungen. 
Persönliche Vorsprachen zu den 
regulären Öffnungszeiten sowie 
die Kontaktaufnahme per E-Mail 
sind während der Umstellung 
weiterhin möglich.
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Tufta (9 Jahre) ist eine treue, tiefenentspannte Begleite-
rin, die das ruhige Leben liebt. Gemütliche Spaziergänge 
reichen ihr völlig aus, den Rest des Tages verbringt sie am 
liebsten entspannt in ihrem Körbchen. Für die liebe Hün-
din wird ein ruhiges Zuhause ohne viel Trubel gesucht, in 
dem sie in aller Ruhe ankommen kann. Menschen, die 
ihre gelassene Art schätzen und ihr Liebe, Geborgenheit 
und ein kuscheliges Plätzchen schenken, würden Tufta 
sehr glücklich machen.

Chester (5 Jahre) ist ein selbstbewusster Jagdhund-Mischling 
mit ausgeprägtem Jagdtrieb. Seine zukünftige Familie sollte dies 
berücksichtigen. Menschen begegnet er freundlich bis gelassen, 
bei anderen Hunden entscheidet die Sympathie. Er braucht kon-
sequente und souveräne Halter, die ihm klare Orientierung geben. 
Hat Chester Vertrauen gefasst, zeigt er sich als anhänglicher, ver-
schmuster und leichtführiger Begleiter, der gerne aktiv unterwegs 
und immer mit dabei ist. Er eignet sich für eine sportliche Familie 
oder als Alltagsbegleiter. Kinder sollten bereits größer sein. Ein 
Zuhause mit Katzen oder Kleintieren kommt für ihn nicht infrage.

Kevan hatte keinen leichten Start ins Leben: Als kleiner Welpe 
litt er unter schweren Hautproblemen und starkem Juckreiz. 
Gemeinsam mit seiner Schwester wurde er in eine Tierklinik 
gebracht und fand anschließend bei Tiere in Not Odenwald 
e. V. ein sicheres Zuhause. Heute ist Kevan fünf Monate alt 
und hat sich zu einem fröhlichen, aufgeschlossenen Junghund 
entwickelt, der bereit für sein eigenes Zuhause ist. Seine Ge-
schichte zeigt eindrucksvoll, wie viel sich mit Geduld, Fürsorge 
und Liebe verändern kann. Eine wunderschöne Verwandlung, 
die Hoffnung macht.

Honolulu (ca. 5 Jahre) stammt aus einem 
Haushalt mit sehr vielen Katzen und muss sich 
erst an ihr neues Leben gewöhnen. Inzwischen 
zeigt sie sich als liebevolle und lustige Katze, 
die Zuwendung genießt und sich zum Kuscheln 
gerne auf den Rücken dreht. Honolulu ist kas-
triert, gechipt und geimpft. Da sie ihr Leben 
bisher in einer großen Katzengruppe verbracht 
hat, wünscht sie sich auch künftig Katzengesell-
schaft – idealerweise mit einer weiteren Katze 
aus ihrem bisherigen Bestand oder einer etwa 
gleichaltrigen Samtpfote.

Haushalt mit sehr vielen Katzen und muss sich 
erst an ihr neues Leben gewöhnen. Inzwischen 
zeigt sie sich als liebevolle und lustige Katze, 
die Zuwendung genießt und sich zum Kuscheln 
gerne auf den Rücken dreht. Honolulu ist kas-
triert, gechipt und geimpft. Da sie ihr Leben 
bisher in einer großen Katzengruppe verbracht 
hat, wünscht sie sich auch künftig Katzengesell-
schaft – idealerweise mit einer weiteren Katze 

Honolulu

Kevan

(5 Jahre) ist ein selbstbewusster Jagdhund-Mischling 

Chester

Tufta

Die Jahresfahrt der AWO Au-
erbach führte vom 29. Juni bis 
4. Juli mit 50 Teilnehmern nach 
Imst in Tirol. Unterkunft fand 
die Reisegruppe im zentral gele-
genen Hotel „Hirschen“, das mit 
barrierefreien Zimmern, hervor-
ragender Küche, freundlichem 
Service und abwechslungsrei-
chen Unterhaltungsabenden 
überzeugte.

Erste Station auf der Anreise 
war die historische Altstadt von 
Memmingen, bevor es über den 
Fernpass nach Imst ging. Dort 
wurden die Gäste mit einem 
stimmungsvollen Tiroler Abend, 
traditioneller Musik und Volkstän-
zen herzlich empfangen.

An den folgenden Tagen stan-
den abwechslungsreiche Ausflüge 
auf dem Programm. Die Teilneh-
mer erkundeten Imst und seine 
Umgebung, besuchten das erste 
SOS-Kinderdorf sowie den Frei-
zeitpark Area 47 und fuhren mit 
der Alpjochbahn zum Aussichts-
punkt SunOrama auf über 2.000 
Metern Höhe. Einige nutzten die 
Gelegenheit zu einer Wanderung 
in der beeindruckenden Bergwelt.

Ein weiterer Tagesausflug führte 
nach Innsbruck mit einer Be-
sichtigung der Glockengießerei 
Grassmayr sowie einem Rund-
gang durch die Tiroler Landes-
hauptstadt. Trotz regnerischen 
Wetters ließ sich die Reisegruppe 

den Besuch des Goldenen Dachls 
und der Altstadt nicht nehmen. 
Für beste Stimmung sorgten an 
den Abenden Musik- und Unter-
haltungsprogramme sowie ein 
geselliger Bingo-Abend.

Bei strahlendem Sonnenschein 
ging es am vierten Reisetag durch 
das Paznauntal zum Silvretta-
Stausee. Auch das Alpinarium 
in Galtür, das an die Lawinen-
katastrophe von 1999 erinnert, 
beeindruckte die Teilnehmer 
nachhaltig. Zu den kulturellen 
Höhepunkten zählte außerdem 
die Besichtigung des Stifts Stams 
mit seiner prachtvollen Basilika. 
Anschließend führte die Fahrt 
über das Kühtai ins Ötztal, wo in 
Oetz noch Zeit für einen Bummel 
und eine Eispause blieb.

Die Heimreise verlief über 
Bregenz und den Bodensee nach 
Friedrichshafen. Den gelungenen 
Abschluss bildete eine Weinprobe 
mit Vesper im Weingut Faschian 
in Hessigheim. Dort bedankte 
sich die Reisegruppe herzlich bei 
Busfahrer Volker Steeb sowie den 
Reiseleitern Margarete und Horst 
Knop für die ausgezeichnete Or-
ganisation.

Nach insgesamt 1.555 Kilome-
tern kehrten alle Teilnehmer wohl-
behalten nach Bensheim zurück – 
mit vielen schönen Erinnerungen 
an eine abwechslungsreiche und 
rundum gelungene Reise.

Eine Woche Tirol mit 
vielen Höhepunkten

Jahresfahrt der AWO Auerbach nach Imst

POLIZEI MELDUNG

Zwei Kriminelle haben am 
Donnerstagmittag (23.07.) mit 
der Masche des Falschen Was-
serwerkers Beute gemacht. Kurz 
nach 12.30 Uhr klingelte ein 
bislang noch unbekannter Täter 
bei einer lebensälteren Frau in 
der Riedstraße und gab sich als 
Wasserwerker aus. 

Die Seniorin ließ den Unbe-
kannten in ihr Haus. Hier lenkte er 
die Bewohnerin im Bad ab, indem 
er ihr einen angeblichen Wasser-
rohrbruch vorgaukelte. Während-
dessen gelangte vermutlich eine 
zweite Person in die Wohnung 
und entwendete dort unerkannt 
Geld und Schmuck.

Kriminelle geben sich 
als Wasserwerker aus

Vor dem Hintergrund des ak-
tuellen Geschehens warnt die 
Polizei vor falschen Handwerkern 
und rät: Lassen sie keine frem-
den Personen in Ihre Wohnung. 
Lassen Sie Handwerker nur dann 
herein, wenn Sie sie selbst bestellt 
haben. Bitten Sie gegebenenfalls 
darum, vor der Wohnungstür zu 
warten, bis Sie sich mit einer 
Vertrauensperson, zum Beispiel 
einem Nachbarn oder Angehö-
rigen, beraten haben. Scheuen 
Sie sich nicht, die Polizei zu 
alarmieren. Die Beamten können 
schnell erkennen, ob es sich um 
Kriminelle handelt.
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… und welcher 
Badtyp bist Du?
Wir haben für jeden das  maßgeschneiderte Bad.   
Von der ausführlichen Beratung bis zur Fertigstellung,  
inklsuive aller Gewerke. Sprechen Sie uns an.

Herbert Service GmbH
Robert-Bosch-Str. 24
64625 Bensheim 

Tel. 06251 800 850
www.herbert.de

Wer schon immer einmal 
lautlos über die Bergstraße glei-
ten oder einen Blick hinter die 
Kulissen des Flugsports werfen 
wollte, sollte sich den 22. und 
23. August vormerken. Die Se-
gelfluggruppe Bensheimfeiert 
ihr 75-jähriges Bestehen und 
lädt zum großen Flugplatzfest 
auf ihr Gelände in der Schwan-
heimer Straße 175 ein. Besucher 
erwartet an beiden Tagen ein 
abwechslungsreiches Programm 
für die ganze Familie – mit vie-
len Attraktionen in der Luft und 
am Boden.

„Seit 75 Jahren fliegen wir hier 
in den Stadtwiesen als Segelflug-
gruppe Bensheim e.V. Das ist ein 
Grund zum Feiern. Dazu laden 
wir unsere Nachbarn und Freunde 
ein, einen ungezwungenen, netten 
Nachmittag mit uns zu verbringen 
und vielleicht selbst in ein Flug-
zeug einzusteigen. Denn Segelflie-
gen – das ist Fliegen ohne Motor, 
aber mit viel Spaß“, sagt der Erste 
Vorsitzende Felix Maier.

Ein besonderes Highlight ist 
die Taufe des Ultraleichtflugzeugs 
Dynamic WT9, die am Sonntag 
um 11 Uhr im Rahmen der Jubi-
läumsfeier stattfindet. Zu diesem 
Festakt haben sich zahlreiche 
Ehrengäste angekündigt, darunter 
die hessische Staatsministerin 
Diana Stolz, Landrat Christian 
Engelhardt, die Vorsitzende des 
Sportkreises Bergstraße Sybille 
Becker sowie Christoph Kutzner, 
Vorsitzender des Deutsch-Italieni-
schen Freundeskreises Bensheim 
– Riva del Garda. Weitere Vertre-
ter aus Politik und Gesellschaft 
werden ebenfalls erwartet.

An beiden Tagen können Be-
sucher bei Schnupperflügen im 
Segelflugzeug oder Ultraleicht-
flugzeug selbst das Gefühl des 
Fliegens erleben. Wer lieber am 
Boden bleibt, kann im großen 
Segelflugsimulator Platz nehmen, 
moderne Segelflugzeuge und his-
torische Oldtimer bestaunen oder 
sich über die Ausbildung zum 
Piloten informieren.

Auch die Modellfluggruppe 
Bensheim ist mit dabei und prä-
sentiert eine Ausstellung sowie 
ganztägige Flugvorführungen in 
der Halle. Für Kinder gibt es Bas-
telangebote, eine Hüpfburg und 
viele weitere Mitmachaktionen.

Ein weiterer Höhepunkt sind 
die Heißluftballonstarts am Sams-
tagabend. Außerdem wird – so-
fern es die Einsatzlage zulässt 
– am Sonntagmittag erneut der 
Polizeihubschrauber erwartet.

Für das leibliche Wohl sor-
gen der beliebte Biergarten, das 
gemütliche Fliegercafé und die 
Sky-Bar.

Das Flugplatzfest findet am 
Samstag von 12 bis 18 Uhrund 
am Sonntag von 10 bis 18 Uhr 
statt. Der Eintritt ist frei. Kosten-
lose Parkplätze stehen zur Verfü-
gung, außerdem ist das Gelände 
bequem über den Fahrradweg 
zwischen Bensheim und Schwan-
heim erreichbar.

Weitere Informationen gibt es 
unter www.sfg-bensheim.com.

75 Jahre Segelfluggruppe Bensheim: Ein Wochenende voller Flugerlebnisse

Schnupperflüge, Flugzeugtaufe und Familienprogramm auf dem Flugplatz
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Nach einem Verkehrsunfall ist eine präzise und sorgfältige Beurteilung der Schäden am Fahrzeug entscheidend. 

Gerade in Zeiten wie diese, wo jeder sparen muss! Verlassen Sie sich dabei auf unser Wissen in der Schaden-

regulierung von mehr als 25 Jahren. Wir ermitteln detailliert, umfassend und vor allem neutral die Kosten für 

die Reparatur Ihres Fahrzeuges, LKW, LKW mit Sonderaufbauten, Motorräder, Wohnmobilen oder E-Bikes.

Wenn es um Schadenbeurteilung, Ermittlung der Schadenhöhe, Beweissicherung und deren Dokumentation 

bis hin zur Ermittlung ihrer zustehenden Wertminderung geht, können Sie uns Ihr vollstes Vertrauen schen-

ken. Aufgrund jahrelanger Erfahrung und ständiger Weiterbildung, sind wir Ihr perfekter Partner wenn es um 

Ihre Schadenregulierung geht. 

Des Weiteren bieten wir für Sie Fahrzeugbewertungen sämtlicher Fahrzeuge und Oldtimerbewertungen an.

Vereinbaren Sie gerne gleich einen Termin zur kostenlosen 

Erstberatung unter 06251 / 67444.

Schaden am Fahrzeug entstanden? 
Am besten gleich zu uns!

Ihr Team an der Bergstraße, 
                   wenn es um Schaden und Bewertung geht.

Große Neueröffnung im Autohaus Pöschl 
Alles neu im Autohaus Pöschl: 

Mit einem großen „Open Day“ 
feiert der Kia-Partner am Sams-
tag, 15. August, die Eröffnung 
seines Neubaus in der Fabrik-
straße in Bensheim. Auf dem 
insgesamt 3.900 Quadratmeter 
großen Gelände ist in den ver-
gangenen Monaten ein komplett 
neues Gebäude entstanden, in 
dem jetzt auf zwei Ebenen die 
vielfältige Modellpalette des ko-
reanischen Mobilitätsanbieters 
Kia ausgestellt wird.

Am Eröffnungstag wartet das 
Traditionsautohaus ab 10:00 Uhr 
mit einem bunten Programm für 
Groß und Klein auf, darunter ein 
Bobby-Cars-Parcours und eine 
Zaubershow sowie ein großes 
Gewinnspiel, bei dem unter allen 
Besucherinnen und Besuchern 
ein Kia XCeed 1.6 T-GDI Vision* 
im Wert von 24.990 Euro verlost 
wird. Wenn sich bei der richtigen 
Eingabe eines Codes die Tür 
des Tresors öffnet, gehört das 
Auto dem glücklichen Gewinner. 
Auf der großen FFH-Bühne tritt 
zudem Schlagersängerin Laura 
Wilde auf, die seit Jahren vom 
Autohaus Pöschl unterstützt wird.

Der Neubau besticht durch 
eine moderne Architektur und 
ein offenes, einladendes Design, 
das die aktuelle Corporate Identity 
der Marke Kia widerspiegelt und 
den hochwertigen Charakter der 
Modellpalette unterstreicht. Der 
komplett neu gestaltete Standort 

des Familienunternehmens wurde 
darauf ausgerichtet, Kundinnen 
und Kunden bei jedem Besuch 
ein positives und umfassendes 
Erlebnis zu bieten – unabhängig 
davon, ob ein Beratungsgespräch 
im Verkauf, ein Servicetermin oder 
der Kauf von Teilen und Zubehör 
im Mittelpunkt steht.

Ein besonderes architektoni-
sches Highlight ist die integrierte 
Empore, die künftig zur Präsen-
tation aktueller Fahrzeugmodelle 
genutzt wird. Die innovative 
Präsentationsfläche ist Teil ei-
nes durchdachten Showroom-
Konzepts, das die Fahrzeuge in 
einem attraktiven und kunden-
freundlichen Umfeld in Szene 
setzt. Das neue Gebäude bietet 
insgesamt 800 Quadratmeter 
Präsentationsfläche, die sich über 
zwei großzügige Ausstellungsebe-
nen erstreckt. Ergänzt wird das 
Raumangebot durch einen Kel-
lerbereich, der als Fahrzeuglager 
dient und eine hohe Verfügbarkeit 
verschiedener Kia-Modelle ermög-
licht. Großer Wert wurde zudem 
auf den Einsatz ressourcenscho-
nender Materialien und moderner 
Technologien gelegt.

„Wir sind sehr stolz auf un-
seren Neubau, der mit seinem 
modernen Design ideal zur Marke 
Kia passt“, sagt Geschäftsführer 
Hans Pöschl. „Die zukunftsorien-
tierte Marke steht bei uns für eine 
beeindruckende Produktvielfalt, 
großartiges Design und innova-

tive Technologien. Zudem un-
terstreicht die 7-Jahre-Herstel-
lergarantie das Vertrauen in die 
eigenen Produkte und kommt bei 
unseren Kundinnen und Kunden 
sehr gut an. Noch dazu haben 
wir die Möglichkeit, durch das 
wachsende Angebot im Segment 
der leichten Nutzfahrzeuge kom-
plett neue Kundengruppen anzu-
sprechen.“

Zur Eröffnung des neugestalte-
ten Standortes profitieren Kundin-
nen und Kunden von besonderen 
Rabattaktionen auf die gesamte 
Modellpalette.

Über das Autohaus Pöschl
Das Autohaus Pöschl wurde 

im Jahr 1980 von Helmut Pöschl 
gegründet und beschäftigt heute 
rund 40 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter an zwei Standorten. 
Das in dritter Generation geführte 
Familienunternehmen wurde in 
den Jahren 2023 bis 2026 vier-
mal in Folge zu den 1.111 besten 
Autohändlern in ganz Deutsch-
land gewählt. In den Jahren 2025 
und 2026 erhielt das Autohaus 
eine Auszeichnung der Fachzeit-
schrift „auto motor und sport“ und 
zählt somit zu den Top-Händlern 
in Deutschland. Zudem belegte 
das Autohaus Pöschl den zweiten 
Platz beim Kia Sales Satisfaction 
Award 2026, der deutschland-
weit an die Händler mit der 
höchsten Kundenzufriedenheit im 
Bereich Verkauf verliehen wird.

Kia gewinnen, Laura Wilde live erleben und die neuesten Modelle entdecken – „Open Day“ am 15. August in Bensheim
- Anzeige -

Äpfel, Kirschen und Co. direkt 
vom Baum pflücken – das ist 
auch in diesem Jahr an aus-
gewählten städtischen Obst-
bäumen in Bensheim wieder 
möglich. Mit der Aktion möchte 
die Stadt dazu beitragen, dass 
das Obst genutzt wird und nicht 
ungenutzt verdirbt.

Wer pflückt, sollte nur haus-
haltsübliche Mengen mitneh-
men, also auch noch für andere 
etwas übriglassen. Die Ernte 
geschieht auf eigene Gefahr, 
dabei wird gebeten, die Bäume 
pfleglich zu behandeln – so 

sollten keine Äste abgebrochen 
werden, um an die Früchte zu 
kommen. Eine Pflückhilfe mit 
Verlängerungsstab hilft dabei, 
das zum Teil hoch hängende Obst 
sicher zu ernten.

Bei den städtischen Obstbäu-
men handelt es sich um alte 
regionale Sorten. Einige davon 
wurden früher zur Herstellung von 
Most und zum Schnapsbrennen 
genutzt. Somit sind einige Sorten 
für den sofortigen Verzehr weniger 
geeignet.

Neben den städtischen Obst-
bäumen können sich auch Bür-
gerinnen und Bürger an der Ak-

tion beteiligen: Wer Obstbäume 
auf seinem Privatgrundstück 
zum Abernten freigeben möchte, 
kann diese mit einem gelben 
Band kennzeichnen. Die Stadt 
Bensheim stellt hierfür noch 
Restbestände an gelben Bän-
dern zur Verfügung – solange der 
Vorrat reicht. Diese sind zu den 
Öffnungszeiten im Foyer des Rat-
hauses erhältlich.

Geerntet werden darf in der 
Nähe des Soldatenfriedhofs, 
auf der Streuobstwiese an der 
Kreisstraße 31 nach Lorsch (ge-
genüber der Einfahrt zum Natur-
schutzzentrum), am Meerbach 

zwischen Heidelberger Straße 
und Schwarzwaldstraße sowie 
im weiteren Verlauf des Ba-
ches in Richtung Tongruben, 
in Fehlheim an der Rodauer 
Straße (Ortseingang von Rodau 
kommend) und an der Gronauer 
Straße in Zell gegenüber dem 
Weingut Götzinger.

Auf der Webseite der Stadt 
Bensheim findet sich unter der 
Rubrik Leben in Bensheim, 
„Klima, Umwelt & Energie“ in 
der Kategorie „Umwelt“ eine 
Karte mit der genauen Lage 
der Bäume.

Obst kostenlos pflücken

Äpfel, Kirschen und weitere Früchte können an ausgewählten Standorten geerntet 
werden – auch Privatpersonen können sich mit gelbem Band beteiligen


